
Warum Masken kritisch sind 

(Zusammengefasst die Punkte aus der Broschüre) 

 

1. verminderter Sauerstoff- und erhöhter Kohlendioxid-Konzentration in der inneren Atemluft sowie 
in Blut und Gewebe. 

2. Veränderungen der Blutgase führen zur Ausschüttung von Stresshormonen, Vasokonstriktion und 
weiteren Veränderungen im Gesamtorganismus wie bei anderen Zuständen von Sauerstoffmangel 
und Hyperkapnie. 

3. erhöhte Atemwiederstand bewirkt stärkere Muskelaktivität der Atemmuskulatur mit 
Hyperventilation und kompensatorische Verminderung der Aktivität der übrigen 
Körpermuskulatur 

4. Schädigung der Lungenreinigung. 

5. Lungenreinigung ist abhängig von Feuchtigkeit und Temperatur der Atemluft. 

6. retrograde Flutung der Lungenbläschen (Alveolen) verdünnt den für die Lungenentfaltung 
unabdingbaren oberflächenaktiven Surfactant und begünstigt einen lokalen Lungenkollaps  

7. Begünstigung des Viren-, Pilzbefalls 

8. Maskentragen und Luftverschmutzung potenzieren ihre negative Wirkung auf diesen 
pathogenetischen Prozess.  

9. Langzeitfolgen der verminderten Lungenreinigung, Retention und Rückfluss von Schadstoffen in 
die Lunge sowie dauerhafte Gewebeeinlagerung sind nicht untersucht." 


